
Auslagerung Grundschule 

Prüfung Räume 



KULTURSCHEUNE 
Vortragsraum im OG (92 m2) ► 2. Fluchtweg fehlt 

Saal im EG (114 m2) 

 
► könnte als Klassenzimmer genutzt 

werden 
 
► Pausenmöglichkeit fehlt (evtl. im Garten 

des ev. Gemeindehauses möglich?) 
 

► Auslagerung nur einer Klasse möglich 

► VHS-Kurse, Vereinsbelegungen, 
Kulturveranstaltungen und 
Familienfeiern müssten größtenteils 
entfallen, da keine Ausweich-
möglichkeiten vorhanden. 



GEMEINDEHALLE 

Clubraum, Sportraum 1 + 2 
(54 m2, 71 m2, 70 m2) 

► 2. Fluchtweg fehlt aktuell  
(Könnte evtl. baulich unkompliziert 
geschaffen werden) 

 
► Pausenmöglichkeit in Halle 1 – 3  

oder Sportplatz Grundschule 

► Auslagerung von bis zu 3 Klassen 
gleichzeitig 

► VHS-Kurse und Vereinsbelegungen 
müssten größtenteils entfallen, da 
keine Ausweichmöglichkeiten 
vorhanden. 



FEUERWEHR LEERSTETTEN 
Unterrichtsraum EG (52 m2) 

 
► könnte als Klassenzimmer oder für 

den Jugendtreff genutzt werden 

 
► Pausenmöglichkeit im Außenbereich 

► Auslagerung nur einer Klasse möglich 

► FFW spricht sich gegen eine Nutzung – 
insbesondere durch den Jugendtreff – 
aus. Gründe: 

- zeitl. Überschneidung mit Schulungen  
- Schulungen können schlecht ausgelagert 

werden, da sie meist aus einem theoretischen 
u. praktischen Teil bestehen 

- Keine Möglichkeit mehr flexibel zu agieren und 
kurzfristig Besprechungen anzuberaumen 



FEUERWEHR SCHWAND 

Unterrichtsraum OG (62 m2) 

 
► 2. Fluchtweg fehlt 

 
► Pausenmöglichkeit fehlt 

► Auslagerung nur einer Klasse möglich 

► Schulungen der FFW müssten verlegt 
werden 



EV. GEMEINDEHAUS SCHWAND 

Saal im EG (86 m2) 
 

► Ist nicht möglich, da regelmäßige 
Nutzung durch verschiedene Gruppen, 
Chöre usw.. 



EV. KINDERGARTEN 

Jugendraum im UG (60 m2) 

 
► Eine Kooperation zur Auslagerung 

unseres Jugendtreffs ist von Seiten der 
Kirchengemeinde vorstellbar. 

►Es gibt regelmäßige Belegungen 
montags und donnerstags. 

►Konflikte mit der Nachbarschaft 
werden befürchtet. 



EV. GEMEINDEHAUS LEERSTETTEN 

Saal im EG (50 m2) 

 

► Ist nicht möglich, da regelmäßige 
Nutzung durch verschiedene Gruppen, 
Chöre usw.. 

 



KATH. KIRCHENZENTRUM 

► Auslagerung von Schulkassen:  
Ist nicht möglich, da regelmäßige 
Nutzung durch verschiedene Gruppen, 
Chöre usw.. 

► Auslagerung des Jugendtreffs:  
Hier besteht Gesprächsbereitschaft. 
Allerdings trifft sich die Kirchen-
verwaltung erst im Herbst wieder zur 
nächsten Sitzung und kann dann über 
diesen Thema beraten oder 
entscheiden. 



HÖRNLEIN 

►Verkauf der Immobilie ist geplant. 
Vermietung deshalb ungünstig. 

►Fehlende Belichtung 

►Investitionen für Trockenbauwände, 
Decken abhängen, Belüftungsanlage 
sowie Elektro- und Sanitäranlagen 
notwendig 



SCHULEN 

Rücksprache Schulamt Roth Keine Auslagerungsmöglichkeiten an 
Schulen in der Umgebung. 
In Röthenbach St. Wolfgang evtl. 2 
Räume. Hier hat aber der Röthenbacher 
Hort schon Interesse bekundet. 

Rücksprache 
Förderzentrum 

Keine Räume frei 

Rücksprache Schul- u. 
Sportamt Schwabach 

In Schwabach zwei Klassenzimmer frei. 
 
GS Penzendorf ist einzügig. Räume sind 
an Comenius Schule für 5 Jahre 
vermietet. 



SCHULEN 

Rücksprache Markt 
Wendelstein 

GS Kleinschwarzenlohe wird ab Juli 2015 
voraussichtlich zwei Jahre lang saniert. 
 
Nach Abschluss der Sanierungs-
maßnahme wird grundsätzlich 
Gesprächsbereitschaft signalisiert. 



Auslagerung Grundschule 
Bei allen geführten Gesprächen wurde darauf aufmerksam gemacht, 
dass die Auslagerung einzelner Klassen organisatorisch nicht händelbar 
ist. Selbst bei Auslagerung ganzer Jahrgangsstufen auf verschiedene 
Gebäude entstehen große organisatorische Probleme. 

 

Problematisch:  

• Regelung Vertretungsstunden 

• Regelung Pausenaufsicht 

• Regelung Fachunterricht 



Auslagerung Grundschule 
Es sollte auch bedacht werden, dass in der Schulturnhalle in der Zeit der 
Sanierung kein Vereinssport mehr möglich ist. (Turnhalle ist montags bis 
sonntags täglich ab 14.00 Uhr durch Vereine belegt.) Ausweichmöglich-
keiten in die Gemeindehalle bestehen nicht, da auch die Halle 
durchgehend gebucht ist. 

 

Bei Auslagerung der Klassenzimmer in kommunale Gebäude sind dann 
hier zusätzlich auch noch keine Vereins- oder VHS-Belegungen mehr 
möglich. 

 

Eine Auslagerung in vorhandene Räumlichkeiten hätte sowohl auf den 
Vereinssport als auch die Volkshochschule sowie kulturelle Angebote in 
Schwanstetten massive Auswirkungen. 

 

 


